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Anlage D.7  
zum Berliner Rahmenvertrag für Hilfen in Einrichtungen und durch 
 Dienste der Kinder- und Jugendhilfe (BRVJug) vom 15.12.2006 

Rahmenleistungsbeschreibung 

Stationäre sozialpädagogische Krisenintervention im Rahmen  
der Inobhutnahme nach § 42 SGB VIII 

(in der Fassung vom 04.10.2007) 
 
Präambel 
Die Inobhutnahme nach § 42 SGB VIII dient dem Schutz von Kindern und Jugendlichen bei 
drohender Gefährdung ihrer körperlichen und seelischen Unversehrtheit und ist ein Eingriff in das 
Grundrecht der elterlichen Sorge. Nach § 8a SGB VIII ist das Jugendamt im Rahmen seines staat-
lichen Wächteramtes verpflichtet, tätig zu werden, wenn ihm „gewichtige Anhaltspunkte“ für die 
Gefährdung des Wohls eines Kindes oder Jugendlichen bekannt werden. 
 
Die Inobhutnahme nach § 42 SGB VIII durch das Jugendamt kann die Mitwirkung im gerichtlichen 
Verfahren umfassen. Die Entscheidung über eine Inobhutnahme ist eine hoheitliche Aufgabe der 
öffentlichen Jugendhilfe und wird direkt durch die Jugendämter oder außerhalb der Bürozeiten 
durch die dazu beauftragten Notdienste für Kinder, Mädchen und Jugendliche getroffen.  
 
Mit der Einleitung der Inobhutnahme regelt das Jugendamt die vorläufige Ausübung von Funk-
tionen der elterlichen Sorge und bestimmt den Aufenthalt des Kindes oder Jugendlichen. Damit 
einhergehend prüft es gemeinsam mit den Personensorgeberechtigten und nach Möglichkeit mit 
deren Einvernehmen, das Gefährdungsrisiko des Kindes, das Problembewusstsein der Betroffenen 
und Lösungsmöglichkeiten für die Krisensituation. Die Inobhutnahme ist keine Hilfe zur Erziehung, 
sondern eine sofortige Intervention zum Schutz des Kindes.  
 
In der vorliegenden Rahmenleistungsbeschreibung ist die veränderte Notdienststruktur im Land 
Berlin berücksichtigt. Mit Wirkung vom 01.01.2006 sind die bisher eigenständigen Angebote 
„Kinder-, Jugend- und Mädchennotdienst“ zum „Kinder-, Jugend- und Mädchennotdienst des 
Landes Berlin“ zusammengeführt worden. Die Trägerschaft für beide Einrichtungen wurde dem 
Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg übertragen.  
 
Die vorliegende Leistungsbeschreibung ‚Stationäre sozialpädagogische Krisenintervention im 
Rahmen der Inobhutnahme nach § 42 SGB VIII’ definiert die Leistungen, die auf Grundlage der 
Jugendamtsentscheidung von einem Träger über einen im Einzelfall definierten Zeitraum auf 
dieser Rechtsgrundlage erbracht werden. Die Aufgabe der freien Träger konzentriert sich im 
wesentlichen auf die stationäre sozialpädagogische Krisenintervention im Rahmen der Inobhut-
nahme, die Mitwirkung bei der Hilfeplanung und ggf. die Entwicklung von Vorschlägen zur 
Problemlösung.  
 
In diesem Prozess kommt der Elternarbeit eine besondere Bedeutung zu. Soweit im Einzelfall 
möglich und unter Kinderschutzaspekten geboten, ist die generelle Zielstellung, Eltern in Kontakt 
und Verantwortung für ihr Kind zu halten und sie in die Arbeit mit dem Kind/Jugendlichen ein-
zubeziehen. Eine stationäre Unterbringung von Säuglingen und Kleinkindern soll nach Möglichkeit 
im Rahmen familienanaloger Organisationsformen erfolgen.  
 
Ist eine sozialpädagogische Krisenintervention im Anschluss an eine Inobhutnahme nach § 42 
SGB VIII erforderlich, kann sie als spezifische stationäre Leistung nach den §§ 34, 35 SGB VIII  
- Intensivangebote - erbracht werden. Hierbei handelt es sich um ein Angebot, das eine pädago-
gische/sozialpädagogische Beratung und Betreuung von Kindern/Jugendlichen umfasst sowie das 
Ziel einer Problem- und Perspektivklärung mit allen Beteiligten verfolgt. Regionale Träger mit 
stationärer Krisenintervention auf Grundlage des § 42 SGB VIII sollen, um im Interesse der jungen 
Menschen ggf. einen Einrichtungswechsel zu vermeiden, daher nach Möglichkeit über die 
genannten stationären Leistungen nach den §§ 34, 35 SGB VIII verfügen. 
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Zielstellungen: 
• Gewährleistung des Kinderschutzes  
• Beseitigung der akuten Gefährdungssituation 
• Unterstützung der Minderjährigen bei der Bewältigung der Konflikt- und Krisensituation 
 
 
Organisationsformen: 
Die Erbringung der Hilfe erfolgt in Gruppensettings. Insbesondere für Kinder unter 6 Jahren sind 
familienanaloge Angebote oder Individualformen möglich. 
 
 
Leistungen: 
• sofortige Aufnahme zur Gefahrenabwehr, Schutz und Betreuung 
• Entlastung des Kindes/Jugendlichen in der Krisensituation 
• Altersgemäße Sicherung der Grundbedürfnisse 
• ggf. Einleitung notwendiger medizinischer Hilfe 
• Herstellen einer verlässlichen und stabilisierenden pädagogischen Situation, insbesondere nach 

möglichen physischen und/oder psychischen Traumatisierungen 
• Gespräche zur Bewältigung der Krisensituation 
• Strukturierung des Alltags, ggf. schulische Unterstützung 
• Kooperation mit dem Jugendamt und ggf. anderen Fachdiensten 
• Gespräche mit Personensorgeberechtigten und anderen Bezugspersonen 
• ggf. Entwicklung von Vorschlägen zur Problemlösung bzw. für mögliche Anschlusshilfen 
• Sicherstellung der Qualitätsentwicklung, Koordination und Leitung, sowie Teambesprechung, 

kollegiale Beratung, Fortbildung und Supervision 
 
 
Individuelle Zusatzleistungen: 
Im Einzelfall darüber hinausgehende Zielstellungen und diesbezügliche Leistungen können als 
individuelle Zusatzleistungen analog dem Hilfeplanverfahren zwischen Jugendamt und Träger 
vereinbart werden. 
Der Träger organisiert das für diese Leistungen fachlich erforderliche Personal und verantwortet 
die Qualität der Leistungserbringung. 
 
 
Qualität: 
Auf den drei Qualitätsebenen Prozess-, Struktur- und Ergebnisqualität wird ein Schlüsselprozess 
ausgewählt und vereinbart, z. B.: „Gestaltung der Aufnahme bei der Unterbringung im 
Rahmen der Inobhutnahme“ 
 
Entwicklung von Prozessqualität anhand ausgewählter Qualitätskriterien, z. B.: 
Das Aufnahmeverfahren wird fallangemessen und unter Einbeziehung aller Beteiligten gestaltet, 
zeitnaher Austausch und Abstimmung zu erforderlichen Informationen mit dem Jugendamt, 
Herstellen des Kontaktes zu den Eltern bzw. Hauptbezugspersonen des Kindes/Jugendlichen. 
 
Entwicklung von Strukturqualität anhand ausgewählter Qualitätskriterien, z. B.: 
Kooperation mit dem Jugendamt; fachlich qualifiziertes Personal gemäß der Leistungsverein-
barung; Arbeitsansätze sind konzeptionell beschrieben und fachlich fundiert, Verlässlichkeit des 
Leistungserbringers. 
 
Entwicklung von Ergebnisqualität anhand ausgewählter Qualitätskriterien, z. B.: 
Beendigung der Unterbringung im Rahmen der Inobhutnahme für das Kind/Jugendlichen. 
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Personal- und Leistungsorganisation/Berechnungsgrundlagen: 
Für den zielgerichteten Einsatz des Personals ist der Träger verantwortlich. Ihm obliegt es, 
Personal bedarfsgerecht einzusetzen. 
 
Die Leistung wird trägergebunden im Zusammenwirken mehrerer Fachkräfte erbracht. 
 
Zur Erbringung der Leistung kommen in der Regel berufserfahrene sozialpädagogische und 
erzieherische Fachkräfte (BAT/BAT-O, Vgr. IVb und BAT/BAT-O, Vgr. Vb) in Betracht. 
 
Es werden je vollbeschäftigte Fachkraft 500 € für Qualitätssicherung, wie die Durchführung von 
externer Supervision, Fortbildung bereitgestellt. 
 
Der Leitungsanteil beträgt 4,5 % je Platz. 
 
Bei der Erstkalkulation von Entgelten werden für das pädagogische Personal einschließlich Leitung 
1 % Vertretungsmittel angesetzt. 
 
Die Sachmittel werden einrichtungsbezogen oder pauschaliert kalkuliert. 
 
Die Auslastungsquote beträgt 85 %. 
 
 



Anlage D.7  (Rahmenleistungsbeschreibung: Stationäre sozialpädagogische Krisenintervention im Rahmen der 
Inobhutnahme) zum Berliner Rahmenvertrag für Hilfen in Einrichtungen und durch Dienste der Kinder- und 
Jugendhilfe (BRVJug) 

 

 4

Anlage 

zur Rahmenleistungsbeschreibung 

Stationäre sozialpädagogische Krisenintervention im Rahmen  
der Inobhutnahme nach § 42 SGB VIII 

 
Matrix  

Personal- und Leistungsorganisation/ 
Kalkulations- und Berechnungsgrundlagen 

(in der Fassung vom 04.10.2007) 
 

A 
 
 

Gruppenangebot 
 

Diese Angebotsform hat eine personelle Ausstattung von 6 : 8.  
Dies entspricht einem Personalschlüssel von 1 Fachkraft zu 1,33 jungen Menschen. 
 
Die Rund-um-die-Uhr-Betreuung ist dabei berücksichtigt. 
 
Die Leistung umfasst eine Rund-um-die-Uhr-Betreuung im Schichtdienst.  
In den Gruppen werden in der Regel junge Menschen ab 6 Jahren zur Beseitigung einer akuten 
Gefährdungs- und Krisensituation betreut. 
 
Bisherige Organisationsform:  
Gruppen zur Inobhutnahme  
 

Personalschlüssel: 
 

1 : 1,33 
berufserfahrene sozialpädagogische Fachkräfte, 

davon mind. 2 Diplom-Sozialpädagogen/Diplom-Sozialpädagoginnen 
(Vgr. Vb und IVb BAT/BAT-O) 

 
Leitung/Koordination: 

 
4,5 % pro Platz 

(Vgr. IVb/IVa BAT/BAT-O) 
 

Hauswirtschaftliche Versorgung, einschließlich Reinigung: 
 

25.000 € pro Gruppe 
 

Sachmittel, betriebsnotwendige Anlagen, Nebenkosten: 
 

einrichtungsbezogen und/oder pauschaliert 
 

Auslastung: 
 

85 % 
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B 
 

 
Individuelle Betreuung in familienanalogen Strukturen 

 
In dieser Angebotsform werden bis zu 2 Kinder in familienanalogen Strukturen betreut. 
 
Die Leistung umfasst eine Rund-um-die-Uhr-Betreuung insbesondere für Kinder im Alter  
von 0 bis 6 Jahren zur Beseitigung einer akuten Gefährdungs- und Krisensituation. 
Die Betreuung erfolgt durch eine innewohnende Fachkraft. 
 
Bisherige Organisationsform:  
Kinderschutzstelle 
 
2 Plätze 
1,6 Stellen, 
davon mindestens 1,0 ständig innewohnende erzieherische Fachkraft. 
Mit dem Volumen einer 0,40 Stelle ist deren zusätzlicher Vergütungsanteil zur Abgeltung aller 
Mehrarbeitszeiten und Dienst zu ungünstigen Zeiten (DUZ) zu finanzieren. 
 
Mit dem Volumen einer 0,20 Stelle sozialpädagogische Fachkraft wird die Leistung zur 
Sicherstellung der Arbeit mit den Eltern und der Kooperation mit dem Jugendamt ergänzt. 
 
 
1 Platz 
1,0 Stellenanteile, 
ohne weiteren Ausgleich. 
 
Davon mindestens 0,9 ständig innewohnende erzieherische Fachkraft, ohne weiteren Ausgleich.
Mit dem Volumen einer 0,10 Stelle sozialpädagogische Fachkraft wird die Leistung zur 
Sicherstellung der Arbeit mit den Eltern und der Kooperation mit dem Jugendamt ergänzt. 

 
Personalschlüssel (inkl. DUZ): 

 
1 : 1 (1 Platz) 

1 : 1,25 (2 Plätze) 
berufserfahrene sozialpädagogische Fachkräfte 

(Vgr. Vb und IV b BAT/BAT-O) 
 

Leitung/Koordination: 
 

4,5 % 
(Vgr. IVb/IVa BAT/BAT-O) 

 
Sachmittel, betriebsnotwendige Anlagen, Nebenkosten: 

 
einrichtungsbezogen und/oder pauschaliert 

 
Auslastung: 

 
85 % 

 
 
 


	Rahmenleistungsbeschreibung: Stationäre sozialpädagogische Krisenintervention im Rahmen der Inobhutnahme nach § 42 SGB VIII 
(in der Fassung vom 04.10.2007)
	Präambel
	Zielstellungen
	Organisationsformen
	Leistungen
	Individuelle Zusatzleistungen
	Qualität
	Personal- und Leistungsorganisation/Berechnungsgrundlagen
	Matrix Personal- und Leistungsorganisation/ Kalkulations- und Berechnungsgrundlagen (in der Fassung vom 04.10.2007)
	Gruppenangebot
	Individuelle Betreuung in familienanalogen Strukturen



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


